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Ganz einfach:  

 

Alle Erscheinungen im Kino betrachte ich als Illusionen...  

zumindest dann, wenn mir bewusst ist, dass ich „die ganze Zeit“ nur 
„selbstvergessen!!!“ auf eine Leinwand starre!  
 

Ist mir diese Tatsache auch bewusst, wenn ich irgendwelche 

„Nachrichten/News“ betrachte?  
Dabei ist es gleichgültig ob ich auf die „Illusionen“ eines Fernsehers, oder auf 

eine Zeitung starre!  
 

 

Ist mir bewusst, wenn ich „auf der imaginären Leinwand meines Bewusstseins“ 
Bilder betrachte, weil ich mir über die „angeblichen“ „Geschehen in der Welt“ oder der 
„Vergangenheit“ JETZT irgendwelche Gedanken mache, dass alles von mir „Gesehene“(?)  

„IN WirkLICHTkeit“ nur meine selbst ausgedachten „IN-Formationen“ sind? 

 

Die „Schein-Wirklichkeit“, die ich mir Aufgrund dieser „Illusionen“ „automatisch“, d.h. 
„zwanghaft“ von meiner „raumzeitlich-materiellen Logik“ einreden lasse, hat mit der 

„ultimativen WirkLICHTkeit“ eines „erleuchteten Gotteskindes“ nicht das Geringste zu 

tun!  

 

Die Wirklichkeit ist in jedem Moment „de facto“ genau das,  

„was JETZT auch WirkLICHT  DA ist“...  
 

und nicht das, was ich mir selbst „logisch einrede“, das es auch ohne mich 

„irgendwo da außen“ ist oder war!  
 

Das ist doch eindeutig nur eine „Pseudo-Wirklichkeit“ die ich mir automatisch, d.h. 

unbewusster Weise „unabhängig von mir Denker existierend“ selbst einrede!    

 

 

Vor meiner Erleuchtung glaubte ich „unbewusster Weise“, dass sich alle Erscheinungen, die 

ich nur „IN und MIT meinem Bewusstsein“(= Gehirn???) wahrnehmen kann, auch unabhängig 

von mir und außerhalb meines Bewusstsein existieren, obwohl das bei genauer Einsicht 

meiner eigenen „geistigen WirkLICHTkeit“ gar nicht „wirkLicht“ sein kann, weil alle von 

mir „aus<gedachten Er-Schein-ungen“ „definitiv“ meine eigenen „von selbst“(= 
automatisch) „produzierten/projizierte Schatten“ meines fehlerhaften materialistischen 

Glaubens darstellen! 

   

Wenn ich JETZT an die Sonne denke, oder diese JETZT sinnlich wahrnehme, werde ich  

auch „eine Sonne“ auf die eine oder andere Weise „in meinem darstellenden Bewusstsein“ 
zu „Ge-Sicht“(= hebr. Mynp, das bedeutet aber auch „Inneres, Innen“ und „Aus-sehen“!!!) bekommen! 

Das ist ein Faktum, über das es nichts zu diskutieren gibt!  

 



http://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%B6mische_Mythologie
http://de.wikipedia.org/wiki/Liebe
http://de.wikipedia.org/wiki/Knabe
http://de.wikipedia.org/wiki/Semantische_Rolle
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„Und es erschaffen Schöpferkräfte/Beschwörungen/Flüche... = Myhla arbyw 
 

(Wen?): DU das Adam in seinem Schatten-Bild = wmlub Mdah-ta 
 

IM Schatten-Bild Beschwörungen erschaffen sein DU = wta arb Myhla Mlub 

 

darauf folgt:  

 

Gedenken und unterirdischen Gang erschafft IHR!!! = Mta arb hbqnw rkz 
 

Erklärung im Detail: 

 
arbyw = „Und es erschaffen“ (arb = „erschaffen“, bedeutet aber auch „im SEHEN“!) 

Myhla = „Beschwörungen“ und „Flüche“ - das sind die „Schöpferkräfte“!  
 

 

 

Ich werde in meinem Alltag „im ständigen Wechsel“ mit vielen Dingen „kon<frontiert“...  
die „ich will“ oder „die ich nicht will“, das sind im gewissen Sinne diese symbolischen 

Beschwörungen/Flüche, die alles „von mir selbst „Heraufbeschworene“ erschaffen!  

 

Diese „Spannung meines Wollens“ ist meine eigene „göttliche Schöpfungsenergie“,  

denn alles was „ich will“, aber auch alles was „ich nicht will“, wird sich zwangsläufig 

„während meines Wollens“ (im Positiven wie im Negativen) als „dargestellte IN-Formation“  
auf der imaginären Leinwand meines Bewusstseins befinden!     

 

 

Jede „Spannung“, gleich welcher Art, ist immer eine „Energiequelle“, die jedes Gotteskind  

„für seine geistige ENT-Wicklung“ sinnvoll zu nutzen weiß: 

 

WOLLEN = „ich will“ versus „ich will nicht“ 
BATTERIE = „Plus“ versus „Minus“ 
GOTT  = „der liebe Gott“(im Himmel) versus „das Böse = Satan“(auf Erden) 

MENSCH = „Denker“ versus „Wahrgenommenes“ 
LIEBE = „lieben“ versus „hassen“ (= „haße<N“ → hzh = „Tagtraum“ → „haBeN“ = Nbh!)  

LICHT = „LICHT“ versus „Licht“ (= „Schatten-Licht“) 
WACH sein = „wachen“ versus „schlafen“ 
ATEM = „Einatmen“ versus „Ausatmen“  
EIN TAG = „Tag“ versus „Nacht“ 
WETTER = „Sonnenschein“ versus „Regen“ 
Temperatur = „warm“ versus „kalt“ 
usw. 

 

Übrigens bedeutet das lateinische Wort „fronto“(in  „Kon-fronTier<T“) „breitstirnig“, das kommt 

von „frons“ = „Stirn, GeSicht<S-Ausdruck, Front, das Äußere, erste (sichtbare) Seite“!  

 

Ein Verstehender ließt „B-REI<T-STIR-NiG“:  

B-REI = yarb = „Außen ist Nichts!“, „im Spiegel“, aber auch „in meinem LICHT“ 
T = j/t = „Spiegelung“(j) = „Erscheinung“(t) 
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Plötzlich durchschaue und erkenne ich:  
 

„Mein dogmatischer Intellekt“ stellt „meine eigene Geistlosigkeit“ dar, denn damit kann ich 

nur „logische Berechnungen“ anstellen, aber nicht wirklich „schöpferisch-kreativ denken“! 
Um meinen „dogmatischen Intellekt“ mit unmöglich geglaubten „völlig neuen Erlebnissen“ 
zu überraschen (was nur eine andere Bezeichnung für „Wunder“ ist), muss ich dazu bereit sein, etwas 

„mir bisher völlig unlogisch Erscheinendes“ zuzulassen, denn das sind Wunder nun einmal! 

Ich sollte alle mich „inspirierenden Einfälle“, die mir am Herzen liegen, nicht vorschnell 

unter dem Diktat meiner „fehlerhaften logischen Vernunft“ als „unmögliche Phantasterei“ 
abtun, sondern diese „durch meinen festen Glauben an sie“ in meinem Bewusstsein 

SELBST „ZuR Geltung“ bringe, in dem ich sie „in mir SELBST „verwirkliche“!  
 
 

Der „rein intellektuelle persönliche Mensch“ besteht (körperlos betrachtet)  

nur aus seinen  „persönlichen Wissens-Daten“ und seiner persönlichen 

„mechanisch funktionierenden Werte- und Verknüpfungslogik“!  
 

Ein „nur intellektueller Mensch“ funktioniert genau so „geistlos MeCH-ANiSCH perfekt“ 
wie die „Software“ einer „logisch funktionierenden Rechenmaschine“(= bsxm = „Computer“ → 
MeCH = xm = „Gehirn“; ANI = ich,  ANSCH = sterblicher Mensch;  bsx = „logischer Rechner, denken, er<S>innen“),  
die jede auftauchende „Information“ (in Maßsetzung des eigenen geistlosen (Glaubens =) Programms) 

zwanghaft „automatisch wertet“ und „interpretiert“ und jede „unlogisch erscheinende 

Information“ sofort als „falsch und unbrauchbar“ aussortiert und verwirft!  

 

Ein „geistreiches Gotteskind“ wird dagegen durch seine „kindliche Neugier auf alles ihm 

noch Unbekannte und daher auch unlogisch Erscheinende“ nur so vor „göttlicher 

Inspiration“ sprudeln und überquellen und es wird „alles unbekannten Unlogische“ zu 

„ver-ST-Ehe<N“ versuchen! 
 

 

Jeder Mensch, der von sich behauptet „nur ein ganz normaler einfacher Mensch“ zu sein,  

ist ein solcher „rein intellektueller Mensch“, denn er glaubt Aufgrund seines Intellekts,  

er sei „in erster Linie“ nur ein „Säugetier mit Verstand“(= lks → „Logik ist ALLES“!),  

das von seinen Eltern abstammt und das auf einer Erdkugel lebt, die sich um die eigene 

Achse, aber auch um die Sonne dreht und das z.B. Hitler ein Böser und Jesus ein Guter... 
 

Das alles zu beschwören stellt aber...  

eindeutig einen Meineid dar!!!  
 

 

Dieser „geistlose Mensch“ spricht sich mit seinem nur „geistlos reziTierten Fehlglauben“ 
seine eigene Gotteskindschaft und damit dummerweise auch sein eigenes ewiges Leben ab!    
Der „persönliche Intellekt“ eines Säugetiermenschen, der alles automatisch interpreTIERt, 

hat nicht das Geringste mit der „schöpferischen Intelligenz“ eines „Geistmenschen“ zu tun!  
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GOTT ist die Batterie allen Daseins!  
 

Eine Batterie ohne „Minus“ ist aber keine Energiequelle!  

Ein nur „lieber Gott“(= nur Plus), den gläubige Menschen sich „aus-denken“, auch nicht, denn 

dieser „liebe Gott“, der nur oben im Himmel lebt (aber nicht unten auf Erden), dieser „liebe Gott“ ist 

nur etwas von „religiösen Spinnern“ ausgedachtes, die die „fehlerhaften Glaubenssätze“ 
ihrer Eltern und Lehrer geistlos wie dumme Papageien nachplappern, d.h. „reziTIEREn“, 
ohne zu wissen, von was sie da „IN Wirklichkeit“ eigentlich „r-Eden“! 
 

 

Nicht umsonst heißt es in Gen 17;1: 

 

yds la-yna  d.h. „Ani El Schadai“!  
 

Das bedeutet nicht nur: „ICH bin GOTT der Allmächtige“, sondern auch...  

 

„ICH GOTT(bin) mein(eigener)Satan“ = Scheider!  
 

Ein GOTT ohne „Minus“, bzw. ohne „DI-Vision“ ist genau so „LEER und kraftlos“,  

wie eine Batterie ohne ihren „Minus-Pol“! 
 

 

Ich erlebe von Moment zu Moment in meinem darstellenden Bewusstsein die „DI-Vision“,  

d.h. die „Selbst(mit)Teilung“ meines eigenen „göttlichen Geistes“, denn meine eigene 

geistige „Division“ ist die Grundlage jeder von mir wahrgenommenen „Quantität“!  
 

 

 

Nicht umsonst bedeutet „Divinität“, lat. „divinitas“, „Göttlichkeit“ und „göttliche Natur“ 
und „divinus“ bedeutet nicht nur „göttlich, gotterfüllt, gottbegeistert, inspiriert“,  

sondern auch „Seher, Traumdeuter, Prophet“! 
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Sehr wichtig:  
 

 

ICH BIN das LICHT und...      ICHBINDU!,  

 

 

ICH BIN der Beobachter, der JETZT seine eigenen Gedanken beobachtet!  

 

 

Ganz Wichtig: 
 

Weder im JETZT ausgedachten „Schreiber“ dieser Zeilen...  

noch im JETZT ausgedachten „Leser“,  der „ich“ JETZT selbst zu sein Glaube,  

befindet sich das eben besprochene „projizierende LICHT“, da beide...  

der JETZT ausgedachte „Schreiber“ wie auch „ich“ als „Leser“, JETZT de facto nur 

„Erscheinungen“ auf der imaginären Leinwand meines eigenen (Un-)Bewusstseins sind!  

 

ICH denke JETZT „gleichermaßen“ an den „Schreiber“ und an den „Leser“...  
 

(ICH Bi-N das LICHT)... und mein Glaube stellt das „wechselhafte Dia“ dar,   

das JETZT diese beide „Schatten“ durch mein eigenes Denken an sie in mein „darstellendes 
Bewusstsein“ wirft! 

 

 

 

Der „Schreiber-Schatten“ erscheint JETZT darin gedanklich feinstofflich...  

und „ich“ als „Leser-Schatten“ sinnlich feststofflich (wenn ich JETZT an meinen Körper denke) 

doch „beide“ Schatten sind dessen ungeachtet auch beide...  

nur meine eigenen selbst ausgedachten „momentanen IN-Format-Ionen“! 
Das ist ein Faktum, über das es nichts zu diskutieren gibt!  
 

 

Noch einmal: 

Alles was ich glaube und mir Aufgrund meines Glaubens ausdenke, wird in meinem 

darstellenden Bewusstsein zwangsläufig genau so in Erscheinung treten,...  

„wie ich es mir selbst einrede und ausdenke, das es ist“!  

 

Mein „arroganter selbstgefälliger Wissen/Glauben“ „angeblich“ „vergangener Tage“ 
vernichtet in mir auch meine „kindliche Neugier“ nach wirklich Neuem, denn er 

lässt immer nur das als Wahrheit gelten, „was ihm logisch erscheint“!! Ich lebe „zur Zeit“ in 

meinem „selbst eingeredeten Wahn“, zu Glauben ich wüsste was einzig richtig und gut für 
mich selbst und meine Lieben ist, aber auch „für alle meine selbst postulierten Feinde“!  

 





http://de.wikipedia.org/wiki/Vektorraum
http://de.wikipedia.org/wiki/Multiplikation
http://de.wikipedia.org/wiki/Skalar
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„Jedes Wort“, „jeden Körper“, „jeden Glaube“, „jedes Problem“ usw.  

kann ein „beweglicher Geist“(= xwr = „alle Himmelsrichtungen“)  

aus „unendlich vielen Perspektiven“ betrachten!     
 

 

Wichtig: 

Jede „persönliche Meinung“ und jeder „persönliche Glaube“ der im Widerspruch zu anderen 
Meinungen und Glaubenssätzen steht, weltlich wie auch religiös, wird durch die demütige 

Akzeptanz der eben dargelegten Tatsachen als das „ent-larvt“(persona = „Larve, Maske“),  

was er letzten Endes ist... 

nämlich die „einseitige unvollkommene Glaubenswahrheit“ eines geistlosen Rechthabers, 

der sich „im Wahn seiner persönlichen Glaubenswahrheiten“ selbst „völlig logisch 

glaubend macht“, dass der von ihm vertretene Standpunkt zu einer Sache „die einzige 

Wahrheit“ sei und alle anderen Standpunkte zu dieser Sache „verkehrt, unlogisch, falsch, 

böse“ usw. sind! 

 

Es ist mir nicht möglich meine WELT „als ein einziges vollkommenes Ganzes“ zu 
betrachten, da „meine gesamte Vorstellung von WELT“ ja ein „summa summarum“ 
darstellt, nämlich dass meines gesamten „persönlichen Wissen/Glaubens“, von dem ich mir 
immer nur die von mir „aus-gedachten Teile“(= aus meinem „zeitlosen Bewusstsein“ heraus gedachten 

Teile) und gewisse Perspektiven dieser Teile „in meinem darstellenden Bewusstsein“ 
ersichtlich zu machen vermag!  

 

 

In der „ultimativen Wirklichkeit“ steht das Wort „KeGeL“  
für die Hieroglyphe lgk und das bedeutet:  

 

„Wie eine Welle“, aber auch... 

„Wie ein (Stein)Haufen“(= Teilchen), aber auch  

„Wie Menschenkot“(= menschlicher „M-ist“, „EK-EL-haftes“)  

 

lg bedeutet ursprachlich „GEISTIGES LICHT“!  
 

 

 

Wer hätte das gedacht, das das angebliche „Welle/Teilchen Phänomen“ des Lichtes, das alle 

Physiker narrt, mit dem Wort „KeGeL“ zu tun hat! 

 

 

These:  „Menschen-K<OT“ symbolisiert „eine persönliche Wahrnehmungen“! 
Antithese: „Welle“ symbolisiert „ein ständiges Kommen und Gehen“ = Bilder 

Synthese:  „Haufen“ symbolisiert „eine statische Quantität“ = DVD 

  

Das lateinische Wort für „Kegel“ ist „meta“, was u.a. auch „W-Ende-Punkt“ bedeutet. 
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Jeder von mir „ausgedachte Mensch“ ist zwangsläufig nur ein „Schatten“ meines eigenen 

Geistes und damit auch nur ein vergänglicher ENOSCH (swna = „sterblicher Mensch“), denn er 

befindet sich nur solange in meinem darstellenden Bewusstsein, solange ich an ihn denke, 

bzw. solange ich ihn sinnlich wahrnehme, danach fällt er, wie alle meine nur „zeitweise“ in 
Erscheinung tretenden Gedankenwellen, „IN sICH SELBST zusammen“! 
 

 

 

Das ETWAS, auch dann existiert, wenn ich nicht an „ES“ denke,  

ist ein rein materialistisches Glaubensdogma,  

das von keinem Menschen „faktisch überprüft“ werden kann!  
 

Materialismus ist der dogmatische Glaube an eine „unabhängig vom eigenen Geist“ 
existierende Wirklichkeit, also der Glaube an eine „Schein-Wirklichkeit“...  

die noch nie jemand gesehen hat...  
und die man auch nicht Überprüfen kann, selbst wenn man es wollte!!! 
 

Diese „ultimative Tatsache“ völlig ignorierend...  
wehrt sich jeder tiefgläubige Materialist hartnäckig gegen die „wirkliche Realität“ seines 

eigenen „geistigen Daseins“! Kein Materialist will „frei-willig“ akzeptieren, das alles was 

er zu „Ge-Sicht“ bekommt zuerst einmal (selbst nach seiner materiellen Logik) „de facto“ nur 

eine „HIER&JETZT“ wahrgenommene „IN-Formation“ seines eigenen Bewusstsein ist!  

 

 

Ob etwas von mir „Ausgedachtes“ oder von mir „Wahrgenommenes“ 
auch dann „existiert“, wenn ich es nicht wahrnehme,  

bestimmt letzten Endes nur „mein derzeitiger Glaube“!  
 

 

Für jeden „persönlichen Menschen“ erscheint immer das „als die Wirklichkeit“, was er sich 

selbst „logisch einredet“, was die Wirklichkeit ist, darüberhinaus existiert für dieses 

„Gespenst“(= ds, aber auch bwa) logischer Weise keine andere Wirklichkeit!    

 

 

Der männliche Teil „IM schlafenden ADaM“(Mda = „androgyner göttlicher MENSCH“)  
ist dasjenige, was „sich SELBST“ unbewusst selbst als einen ENOSCH ausdenkt,...  

 

sein weibliche Teil sind „D-esse<N“ aufgeworfenen „Gedankenwellen“, denn es handelt 

sich dabei um alle seine „wahrgenommenen Informationen“!  
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Nur das, was aus von Augenblick zu Augenblick „neu(<N)“ aus „GEIST und WASSER“ 
geboren wird, ist „wirklicher unsterblicher Geist“. (Joh. 3)  

Wenn ich das Bewusstsein eines Buddhas, oder gar das des Christus „er-ReICHT“ habe, 

verfüge ich über ein HOLOFEELING-Bewusstsein und damit auch über das  ReICH-

Gottes!  

 

HOLOFEELING bildet die Synthese aus Materialismus&Idealismus, so wie der Kegel die 

Synthese aus Kreis&Dreieck bildet. Alles, was sich „im Normalen“ zu widersprechen 
scheint, bildet auf einer höheren geistigen Ebene eine „untrennbare Einheit“. 
 

Es geht bei HOLOFEELING nicht darum, irgend etwas, was HIER&JETZT evident 

gedanklich oder sinnlich in meinem Bewusstsein „in Erscheinung tritt“  
seine Wirklichkeit abzusprechen (was alle Idealisten ja letzten Endes tun)!  

 

Es geht auch nicht darum, irgend welchen Dingen eine Wirklichkeit zuzusprechen die 

HIER&JETZT in keiner Weise evident vorhanden sind (was alle Materialisten tun)! 

 

Mit gelebtem HOLOFEELING spricht man dem „Erscheinungsphänomen Materie“ als 
„Ding an sich“ nicht seine Wirklichkeit ab (was Idealisten tun)!  

 

Wenn Materie sinnlich evident wahrgenommen wird, dann ist sie auch DA! –  
Sie ist dann „sinnlich wahr-genommene InFormation“, nicht mehr, aber auch nicht weniger!  

 

Materie existiert also sehr wohl (was Idealisten nicht glauben wollen), aber sie existiert nur 

immer als „InForm-at-ion“ und sie existiert nur dann, wenn sie von mir als solche  

„in meinem Bewusstsein“ empfunden wird.  

 

Sie existiert in meinem Bewusstsein dann natürlich auch mitsamt allen mir „völlig logisch 

erscheinenden Phänomenen“, die ich dieser von mir selbst „alswahrangenommenen“ 
Materie „entsprechend meines derzeitigen Bewusstseins“ zu-spreche! (Eigenzitat Ende) 

 

 

 

 

Das sind „die wirklichen Fakten jedes von mir wahrgenommenen Daseins“ 
und solange ich nicht „das Wesentliche“ in meinem „geistigen Inneren“, 
nämlich meinen eigenen „Geist“, zu meiner eigenen WirkLICHTkeit“ gemacht 

habe, habe ich auch meine eigene Gotteskindschaft und damit auch mein 

eigenes „ewiges Dasein“ nicht verstanden! 
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Für einen „wirkLICHTen GEIST“ ist „jeder andere Mensch“, an den ER JETZT 

denkt, „de facto“ immer nur...  





68 

 

 

Noch einmal: „Existenz“ bedeutet „das Herausgetretene“ und das bedeutet genauer:  

Ein „heraustreten“ aus der „absoluten Einheit“ in ein „momentanes besondere Dasein“!  
Alles was zu „existieren“ beginnt, tritt an der „geistigen Oberfläche“ des EINEN, ewigen 

HEILIGEN GEISTES in Erscheinung, wie „Wellen“ auf dem „symbolischen Kontinuum 

WASSER“, ohne das sich dabei das „Existierende“ als Ding an sich...  
 

vorher „IN“ diesem WASSER befunden hätte!   
 

 

Das was JETZT nicht da ist, kann man auch nicht „wahr-nehmen“ 
und was man nicht wahr-nimmt, kann man auch nicht auf seine  

„wirkliche Existenz“ hin überprüfen, denn dann existiert es ja nicht! 

 
Es sei denn man ist ein „dummer geistloser Materialist“, denn ein solcher bringt es  

„ohne logischen Probleme“ fertig an die Existenz von Dingen und Phänomenen zu glauben, 

die im Moment ihrer „angeblichen Existenz“, für jeden „selbständig denkenden Geist“ 
leicht „verstehbar“, gar nicht „wirklich existieren“, wenn er nicht an sie denkt! 

  

Diese Behauptung zeigt natürlich nur eine Seite der Wirklichkeit...  

denn immer wenn ein Materialist sich etwas „dogmatisch selbst einredet“, existiert das 

von ihm „(unbewusst aus-)ge-Dach<Te“ selbstverständlich wieder als „IN-Format-ion“  
IN seinem Bewusstsein! Es existiert aber nur deshalb, weil er es sich SELBST, durch seine 

eigene „logische Denk- und Vorstellungskraft“, „massiv“ in sein eigenes Bewusstsein 

„einredet“ und damit auch „unbewusst SELBST erschafft“ und nicht, weil es irgendwo   

„da außen“ unabhängig von seiner eigenen „Glaubens-Vorstellungen“ existieren würde! 

 

 

Hier ein „anschauliche T-est“ zu der eben klargelegten Tatsache: 
 

 

Ich denke JETZT an meine „Füße“ und bewege an diesen meine „Z-Ehe<N“! 
 

 

Haben diese von mir JETZT eindeutig empirisch wahrgenommenen „Zehen“  
auch „existiert“ bevor ich „an sie gedacht habe“?  
 

Sie „existieren“, „wie dieser Test eindeutig und anschaulich beweist“, tatsächlich 

nur deshalb, weil ich sie mir eben SELBST durch meine eigene „logische Denk- und  

 

Vorstellungskraft“ „massiv“ in mein eigenes Bewusstsein „eingeredet“...  
 

und damit auch „erstmalig bewusst SELBST erschaffen habe“...  
 

und nicht deshalb , weil diese „Zehen“ irgendwo  „da außen“ unabhängig von meiner eigenen 

„Glaubens-Vorstellungen“ existieren würden oder existiert haben!  
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Was ist NUN meine tatsächlich Wirklichkeit (???)... 
 

...wenn ich z.B. unbewusst auf „bedruckte Blätter“(= Zeitung oder Buch) einen „Bildschirm“,  
oder gar „empirisch ins Leere starre“ und meine Gedanken dabei...  
 

„automatisch von selbst in die Ferne wandern“...  
 

und ich mir „unbewusster Weise“ plötzlich selbst eine...  

 

„völlig andere Wirklichkeit einrede“ als die, 

die in diesem Augenblick „wirklich empirisch DA ist“?  
 

 

Ist das, was ich mir in dem Moment „unbewusst (aus-)denke“ die Wirklichkeit, 

oder ist WIRKLICHKEIT die nun endlich erkannte Tatsache, dass ich mir das 

„automatisch Ausgedachte“(wieso auch immer) nur unbewusst selbst einrede?  
 

 

 

Ich muss mir also immerwährend bewusst sein, „was JETZT tatsächlich wirkLICHT ist“ 
und was ich mir darüberhinaus nur selbst „logisch Zusammenreime“, denn genau 

dieser unbewusste „Interpretationsmechanismus“ zwingt mich „wahrnehmenden Geist“ in 
die unvollkommene trügerische Welt meiner bisherigen „fehlerhaften Glaubensvorstellung“, 
wenn ich diesen „automatischen Vorgang“ in mir nicht sofort „geistig durchschaue“!  

 

 

Um die göttliche WirkLICHTkeit meines „geistigen Daseins“ zu erkennen  

benötige ich also kein „unüberschaubares intellektuelles Wissen“, sondern nur die  

„geistige Konzentration“ und die „vollkommene bewusst Werdung“ dessen,  

was JETZT im ständigen Wechsel „tatsächlich wirklich“ in meinem Bewusstsein 
„passiert“ und wie sich mein „augenblicklicher Bewusstseinsinhalt“ durch meine 

automatischen Interpretationen und Wertungen ständig in andere Emotionen verwandelt! 
(„E-motionen“ = „ex<motion<eN“ = „Gemütsbewegungen, Er-regungen“)    
 

 

 

Alle normalen Menschen verwechseln ihre „persönlich ausgedachte Glaubenswirklichkeit“, 
die nur Aufgrund ihres (ihnen völlig logisch erscheinenden) „dogmatischen fehlerhaften Glaubens“ 
besteht, mit der eben beschrieben „ultimativen göttlichen WirkLICHTkeit“! 

 

 

Alle meine göttlichen Offenbarungen berichten von dieser „göttlichen WirkLICHTkeit“  
und führen „den ewigen GEIST im Menschen“ aus seinem selbst ausgedachten  

„W-el-Traum“ wieder zu S>ICH SELBST zurück!         
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(an-)treiben(von Vieh), (automatisch) fahren lassen, gewohnt sein, zu tun pflegen“! 
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